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lnteruiew
Birgit $aueç Professorin für Politikwissenschaft an der Universität
Wien, über Männerkartelle in den Wissenschaften, über alternative
Fakten und Angriffe aul die Demokratie.

Reportage

Wissenschafterlnnen, die im Elfenbeinturm sitzen, sind ein verbreitetes

Vorurteil. 0abei forschen viele an Themen, die für die Gesellschaft und

die Zukunft entscheidend sind.

34Ilie (r)eine lehre

Organisationen fordern mehr Vielfalt in der Volkswirtschafts-
lehre. Doch der Tiend geht in die andere Richtung.

Unwichtig? Ausggrenzt! 3$
Über blinde Flecken in der Geschichtsschreibung und. deren

Hintergründe - eine kurze Bestandsaufnahme.

Exzellenz hat kein Gesdrlæht 38
Die Zahlweiblicher Führungskräfte steigt nur langsam. \Telche
Maßnahmen setzen lJnis, um die gläserne Decke zu durchstoßen?

Freie als londiermasse 40
An manchen Unis bestreiten externe Lektorlnnen die Lehre zu

40 Prozenr. Die Unis brauchen sie, behandeln sie aber schlecht.

Wissenschaft und Macht n
Das VerháItnis von \Øissenschaft und Politik ist spannungsreicher,

als es aufden ersten Blick scheint.

Mittelund kein tiel 14
Richtig dosiert kann externe Finanzierung stimulierend wirken.
Im Übermaß behindert sie innovative Forschung.

0ffentliche fiisiken, private Profite? 16
Die Ökonomin Mariana Mazzvcato widerlegt d.as klassische

Argument, nur der Markt sei innovativ.

torschungsstandortösteneich n
Österreichs forschende Unternehmen werden gut bedient. Macht
die öffentliche Hand auch das Richtige?

lm ltlittelpunkt die takten 32
Die nØinschaftswissenschaft der AK liefert seit 60 Jahren Grund-
lagen für eine interessenpolitische Auseinandersetzung.

Uom lfissen als Feind 42
\Øissenschaftsfeindlichkeit gibt es nicht erst seit Fake News und
der Leugnung von Erkenntnissen durch einen US-Präsidenten.
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0hne Geld findet keine Forschung statt. Doch

dabei ist es wichtig, finanzielle Zuwendungen

transparent zu machen, damit kein lnteresse an

Gegenleistungen entsteht.
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l-iebe Leserinnen und Leser!

Nach dem Schwerpunktheft zur,,Effizienzstudie zur SV" widmet sich

die letzte Ausgabe des auslaufenden Jahres im Dezember schwer-

punktartig der,,Kinder- und Jugendgesundheit".

Nach Gröbming (Stmk.) lud die Pensionsversicherungsanstalt zu

einem feierlichen Festakt in das dorlige Rehabiliiationszentrum, das

ihr 10O-jähriges Jubiläum beging und eine

,Faktenbox' informiert über Kinderimpfungen.

Borislava Dimiirijevic (Hauptverband) berich-
tet sehr ausführlich vom ,,4. Kinder- und Ju-
gendsymposion", das am 21 . November in

den Räumen des Hauptverbandes statt-
gefunden hat. Zahlreiche Expertinnen und

Experlen beleuchteten dieses Thema im Bei-

sein der vorm. Bundesministerin für Familie

und Jugend, Dr. Sophie Karmasin.

Prim. Dr. Christian Kienbacher (Facharzt für

1

Kinder- und Jugendpsychiatrie) befasst sich mit der psychischen Ge-

sundheit von Kindern und Jugendlichen und erläutert strukturelle Fra-

gen der notwendigen Versorgungsdichte in Österreich, wie sie der

,,strukturplan Gesundheit" (ÖSG) vorsieht. Dabei werden auch empi-

risch erhobene Daten der sog. MHAT-Studie (Mental Health in

Austrian Teenagers) einbezogen.

Mag. Hedwig Wölfl (klinische Psychologin) erörtert in ihrem Beitrag

die möglichen lnterventionsfelder des auch von der Sozialversiche-
rung mitgetragenen Pro¡ektes ,,Frühe Hilfen". Diese noch sehr junge

lnitiative setzt dort an, wo Frauen, aber auch deren Angehörige, rund

um die Schwangerschaft und Geburl sowie das Leben mit dem Säug-

ling bzw. Kleinkind Unterstützung benötigen.
Mag. Dr. Laura Wächter-Windsteiger (OÖGKK) steuert einen eher

kurzen Arlikel zu einem Projekt zur Unfallprävention im Haushali fÜr

Säuglinge und Kinder bei und Stephanie Stürzenbecher (Hauptver-

band) einen ebensolchen Kurzbeitrag zu einem Projekt, das gesunde

Ernährung in Schulen forciert und ,,Food Jungle" heißt.

Abschließend führt MMag. Bettina Ottendörfer in das Thema Ge-

sundheitskompetenz und Organisationsentwicklung ein

Dr.
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SV Europa
515 News 4/2017

Soweit ¡n diesem Heft personenbezogene Bezerchnungen nur i¡ lìarìrì-
licher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Matrne' ,r
gleicher Weise. Bei der Bezeichnung bestimmter Personen ocier Perso-
nengruppen wird die jeweils geschlechtsspezifische Form verwerrdet.

dem Verlag für den Fall der Annahme das übertragbare, zeit|ch ünd ôd¡¡ch inbescllanKle ¿tls

schließtche Werknutzungsrecht (S 24 UrhG, der Veröffentlchung tn dieser Ze,lschr¡li ern e¡¡

schließlch des Rechtes der Veruielfâltigung in iedem techorschen Veñahren rDruck. Mikroirltìì und so

weited und der Verbreitung {Verlagsrechtl sowe der VeMertung durclì Datenbarlken oder Shrllche
Einrichtungen. des Rechtes der Veryrelfällrgung auf Datenträgern Jeder Art. der Sperche(tng rn und

der Ausgabedurch Date,rbanken, derVerbreitung von VeMelfàltlgungsstùckên an die Benûtzer' der

Sendung (S 1 7 Urhcl. der sonst¡gen .iftent¡chen Wiede.gabe (S 1 I UrhG) soMe derötfentl¡clìen Zur
verfúgungstellung. insbesondere übe¡ das lnternet (S 18a Urhcl Gemáß S 36 Abs. 2 UrhG erllscht

die Aussch¡¡eßftchkeit des e¡ngeräumlen Velagsrechles mlt Ablaul des denl Erscileinen des Beltra'
ges folgenden Ka¡endeíahresi dies g¡lt fijr die Vetuertung durch Datenbanken nicht.
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Mario Billeth:
Die Anmerkung der Rangordnung und der Grundsatz
des bücherlichen Vormanns Seíte 401

Thomas Wolkerstorfer:
Eintritt des Vermögensopfers bei der Schenl<ung auf den Todesfall Seite 418

RECHTSPRECHUNG

Erstrecl<en des Wohnungseigentums auf Zubehörobjelcte, soweit sich deren
Zuordnun g zum Wohnr-rngseigentumsobjekt aus Wohn u ngsei gentu msvertrag
oder gerichtlicher Entscheidung im Zusammenhang mit Nutzwertermittlung
oder -festsetzung eindeutig ergibt Seite 424

Drittschadensliquidation zugunsten eines Legatars Seite 427

Geheimhaltungsverpfl ichtun g im Pflegschaftsverfahren Seite 435
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Rechtsprechung

Grundbuch, Wohn- und Liegenschaftsrecht
Erstrecken des Wohnungseigentums auf Zubehörobjekte, soweit sich deren Zuordnung zum Wohnungseigentums-
objekt aus Wohnungseigentumsvertrag oder gerichtlicher Entscheidung im Zusammenhang mit Nutzwertermittlung
oder -festsetzung eindeutig ergibt -
OGH 23. 1. 2017 , 5 Ob 162/16h: 55 2ff, 5ó, 58, 58 c Abs 1 WEG 2OO2 . 424
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Beiträge

Mario Billeth

Die Anmerkung der Rangordnung und der Grundsatz des bücherlichen Vormanns

Thomas Wolkerstorfer
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Erbrecht
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OGH 27. 7. 2017, 2 Ob 124/17 z: 55 ó5óff ABGB aF; 55 1293ff ABGB
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Verfahren außer Streitsachen
Gehei m haltungsverpflichtun g im Pflegschaftsverfahren -
OGH 28. 6.2017, 1 Ob 100/17 p: $ 140 Abs 3 AußStrG; Art 18 B-VG; Art 7 EMRK

Berichtspflicht und Bestätigung der Rechnung des Sachwalters -
OGH 21. 3. 2017 , 10 Ob 79/16i: 55 15, 62, 130, 13ó Abs 2, 5 137 AußStrG . . . .
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Beiträge
-l Praxisfragen der Ruckforderung unionsrechtswidriger Beihilfen . . . . . . ' 1041
Das europäische Beihilfenrecht verlangt die unverzügliche Rückforderung unionsrechtswidriger-Beihilfen

durch den gewährenden Mitgliedstaat. Das Verfahren richtet sich nach nationalem Recht. Dabei bestehen,

vor allem im grenzüberschreitenden Kontext, zahheiche ungeklärte Fragen.

Von Georg Kodek und Cløudia Wutscher

Ð Neue Erscheinungsforrnen im Gewerberecht am Beispiel

von Airbnb und Crossfit . . . 1050
Das Gewerberecht wurde im Laufe der vergangenen |ahre in immer stärkerem Maß mit neuen Erschei-

nungsformen konfrontiert, die versuchen, weitestgehend außerhalb des Anwendungsbereichs der GewO zu

op.ri...n. Der Beitrag befasst sich mit Airbnb und Crossfit und versucht eine Einreihung in das System des

geltenden Gewerberechts.
Von Thorsten Holzer

{ Aktuelle Probleme im Strafprozess: Subsumtionseinstellung
und große Besetzung des Schöffengerichts ' ' . 1058
Der Beitrag behandelt zwei Probieme im Strafprozess: Während das Phänomen der sog Subsumtionsein-

stellung beieits länger bekannt ist, erscheint diã große Besetzung des Schöffengerichts erst durch eine Än-

derung des StRÄG 2015 besonders problematisch.
Von Mørtin Stricker

Evidenzblatt
1 066

1 068

1071

1073

1077

t Wohnungseigentumsrecht
oGH 20. 6, 2017, 2 0b 104/17 h

156: Wohnungseigentum der Partner im Todesfali

Mit Anmerlcung von Stephan Verweijen

oGH 27. 6. 2017, 5 0b 19/17 t
157: Beschlüsse im Wohnungseigentum

1 081

1 084

Ð Arbeitsrecht ,

oGH 24. 5.2017,9 ObA 49/17x
151 : Pensionssicherungsbeiträge im Bereich der OeNB: verfassungskonform

* Bankenrecht.
oGH 21.6.2016,1 0b 93/169
152: Spaltung berechtigt Kreditunternehmen nicht zur Kündigung einer Ergänzungskapitalanleihe

Ð Gesellschaftsrecht
oGH 30. 1.2017,6 0b 84/16w
153: Ungeteilte Haftung des GmbH-Geschäftsführers

å lnsolvenzrechT
oGH 24. 5.2017,1 0b 235/16i
154: Haftung des Insolvenzverwalters
Mit Anmerkung von Birgit Schneider

t Schadenersatzrecht . . .

oGH 20. 6. 2017, 2 0b 117116v
155: Schreckreaktion unter Medikamenteneínfluss
Mit Anmerkung tton Morítz ZoPPel
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{ Strafprozessrecht
OGH 12.6.2017,17 Os 3/17w
I 58: Sicherstellung von Datenträgern

OGH24.5.2017,15Os143/16t. . . .

159: Inländische Gerichtsbarkeit im Verfahren vor GeschworenenG

1 085

1087

{Strafrecht.,.
OGH 12. 6. 2017,17 Os 5117 i

.1089

160: Missbrauch der Amtsgewalt bei Gemeindeverband

EvBl-LeitsäIze
t Exekutionsrecht
oGH 20. 9. 2017, 3 0b 127/17 v

1 091

173: Ex-Bewilligung aufgrund eines Zug-um-Zug-Titels erfordert den urkundlichen Nachweis der

Erbringung der Gegenleistung

{ Familienrecht , , . 1091
oGH 27.7.2017,4 0b 113/17x
L74: Aufenthaltsbestimmung durch Domizilelternteil soll (nach Möglichkeit) einvernehmlich erfolgen

Ð Lauterkeitsrecht
oGH 26. 9. 2017, 4 0b 181/17 x

. . . .1092

f75: Die Verwendung der eigenen Marke kann irreführend und daher unzulässig sein

{ Sachenrecht .

oGH 24. 8. 2017, 8 0b 1 16/16a
176: Umfang des Eigentumserwerbs des Bauführers

Ð Schadenersatzrecht . . .

oGH 24. 8.2017,8 0b 94/179
177 : Kentern einer,,Banane"

oGH 24. 8. 2017, I Ob 791162
178: Der unterbliebene Vorteilsausgleich

1 093

1 093

1 094

.. 1 ll ,l

./.

Ð Versicherungsverlragsrecht
oGH 5. 7.2017,7 0b 1117y
179: Versicherungsschutz ftir neue Wohnung auch ohne Bekanntgabe des Umzugs

) Zivilvertahrensrecht
oGH 18.7.2017,10 0b 31/179
1 80: Rechtswegzulässigkeit in Entscheidungsgründen rechtskräft ig be;aht

OGH27.7.2017,4Ob1O4117y . . .

181: Außerstreitige Grenzfestsetztlng bindet das Gericht im Eigentumsprozess nicht

Ð Strafprozessrecht
OGH 23. 5.2A17,14 Os 112/16a
1 82: Kenntnis von Dolmetscherbefangenheit verpflichtet zur Enthebung

{Strafrecht...
OGH 24. 5.2017,15 Os 1/17m
183: $ 83 StGB idgF nicht ungünstiger als zuvor

OGH 30. 5. 2017,11 Ns 22/17 z
1 84: Nachträgliche Strafmilderung betrifft urteilsförmige Aussprüche

EUGH-Entscheidungen

1 094

1 094

, . .1095

..1095

1 096

.1096

,i51zlzo'nf zzsza

1 097

1039



rr
ri

[ttvHnlr
ö z

Bericht
{,,lntra- und lnterdisziplinarität im Zivilrecht" . , 1109
Bericht von der 28. Jahrestagung der Gesellschaft junger Zivilrechtswissenschaftler in lnnsbruck
Von Julia Told

Forum
Ð Gedankensplitter zur Gehilfenzurechnung auf Geschädigtenseite,
zu Mitverschuldensaspekten und,,gestörter" Gesamtschuld
Von Andreas Riedler

VfGH
Ð Entscheidungen des VfGH - Juni-Session 2017
Von Helmut Hörtenhuber und Stefanie Dörnhöfer

Kosten
{ Kostenseitig .

Von Josef Obermøier

Standards
Ð lmpressum

{ Buchbesprechung

t Veranstaltungen und Seminare
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{Editorial .,..
Von Karl-Heinz Dønzl

tseitråge
Ð Genehmigungspflichtige Rechtsakte
Zur Auslegung und Anwendung von $ 25 EisbG

S 25 EisbCschãint eine ganze Reihe von Rechtsgeschäften der Eisenbahnunternehmen - bei sonstiger Nich-

tigkeit - unter behördiiche Genehmigungspflilht zu stellen. Eine systematische Untersuchung zeigt die

Grenzen des Anwendungsbereichs dieser Bestimmung auf'

Von Andreas Netzer

Ð Verkehrsrecht und Vertrauensschutz . . .

Auch und gerade im Bereich des Verkehrsrechts treffen viele Menschen ihre Entscheidungen in Erwartung

des Fortbeitands der geltenden Rechtslage. Der vorliegende Beitrag geht unter Zugrundelegung-der neu-

esten Rsp des VfGH d"er Frage nach, untãr welchen Voiaussetzungen der Gesetzgeber im Hinblick auf den

Aspekt áes verfassungsrechtl"ichen Vertrauensschutzes derartige Erwartungshaltungen bei Änderungen der

Rechtslage zu berücksichtigen hat.

Von Martin Hiesel

Ð Funparks (Snowparks). . .

3+. Öt¿aler Diskussionsforum vom 7. bis 10. 4.2017
Von Ulrich Knibbe

Rechtsprechung
{ Haftung fur Schäden durch Waggons an Eisenbahninfrastruktur
227: OGH 23.2. 2017, 2 Ob 15116v
Mít Praxistípp von Kail-Heinz Danzl

J ud i katu ru bersicht Verwaltu n g
+ StVO
228: VwGH 28. 7. 2017, Ra 2017 l02lO1 26
Suchtgiftbeeinträchtigung, Fahruntüchtigkeit muss nicht durch Suchtgift allein bewirkt sein

229: VwGH 27.7. 2017, Ra 2O17102/0086 . .

Bloßer Verdacht der (vergangenen) Inbetriebnahme, Untersuchung der Atemluft unzulässig

230: VfGH 28. 9. 2017, V 8512017

Tempo-30-V ín Graz ist gesetzwidrig; V nach 5 20 Abs 2 a StVO wäre grundsätzlich eine Aiternative

+ FSG
231 : VwGH 26. 6. 2017, Ra 2O17 111 lO063
Bedenken bzgl gesundheitlicher Eignung, gestaffelte Aufforderungen zulässig

AuslänC ische Rechtsprech ung
Ð Entscheidungen zum deutschen Schadenersatzrecht 2017/2 ' '

Ersatz von Anwaltskosten bei Anspruchsanmeldung beim Kaskoversicherer gegenüber dem Kfz-

Haftpflichtversicherer; Berücksichtigung einer Sonderausstattung eines Taxis bei der (fiktiven) To-

talschadensabrechnung; Anforderungen an die Darlegung beim Erwerbsschaden eines selbständi-

gen Zahnarztes
Von Christian Huber
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Ausländische Gesetzgebu ng
Ð Neuerungen bei der Haftung im Verkehrsunfallrecht in Deutschland
Änderung des StVG und Einführung eines Hinterbliebenengelds
Von Christian Huber

Ð Buchbesprechungen. . .

Kuratorium für Verkeh rssicherheit
{ Ablenkung zu Fuß und beim Radfahren im Straßenverkehr . 417
Problemausmaß und Präventionsansätze
Aktuelle Verhaltensbeobachtungen und Befragungen des KFV zeigen, dass die überwiegende Mehrheit der
Fußgängerlnnen und Radfahrerlnnen im Straßenverkehr gelegentlich abgelenkt ist. Da sich dies unmittel-
bar in den Unfallzahlen widerspiegelt, hat sich das KFV mit Präventionsansätzen beschäftigt sowie konkrete
Maßnahmen zur Eindämmung von Ablenkung im Straßenverkehr entwickelt und umgesetzt.
Von Døniela Knowles, Alexander Pommer und Sheila Agbontøen

Standards
{lmpressum....
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+Editorial.,,..
Von Kørl-Heinz Danzl

tseiträge
å 1 1 . ZVR-Verkehrsrechtstag 2017: Tagungsbericht
Von Armin Kaltenegger, Ernst Kørner, Steføn Perner, Birgit Salømon, Mørtin Spitzer

+ 50 Jahre KFG - 20 Jahre FSG.
Ein kurzer geschichtlicher Rückblick
Die Jubiläen der beiden für den Verkehrsbereich bedeutenden Gesetzeswerke bieten Anlass für die Beleuch-

tung ihrer Entwicklung anhand ausgesuchter Novellen.
Von Gerhard Pürstl

+ Das vernetzte Fahrzeug als erster Schritt der Automatisierung'
Anforderungen an I nf rastrukturbetrei ber
Automatisiertes Fahren ist keine neue Idee - schon seit langem unterstützen uns Systeme in unseren Fahr-

zeugen. Doch nun kommen Fahrzeuge auf den Markt, die einzelne Fahrfunktionen komplett selbstständig

übernehmen. Allerdings kann das Potenzial automatisierten Fahrens erst durch eine Vernetzung entsPre-

chend genutzt werden: zum Vorteil des Einzelnen und des gesamten Verkehrssystems.

Von Wolfram Klar

Ð Flexibler BOer auf der Salzburger Stadtautobahn. ,

Im Nahbereich der Salzburger Stadtautobahn wird seit fahren der Grenzwert für Stickstoffdioxid (NO)
überschritten. Um die Gesundheit der Autobahnanrainer zu schützen, hat der Landeshauptmann in Vollzug

des Immissionsschutzgesetz-Luft (IG-L) geeignete Maßnahmen zu setzen.

Von Alexønder Kranabetter und Gernot Filipp

å Die neue deutsche Maut
lhre Problematik und warum man der EU-Kommission zum geplanten km-abhängigen Roadpricing

nicht gratulieren sollte
Die in Deutschland beschlossene Pkw-Maut lässt die Wogen hochgehen. Vor allem von österr Seite hagelt es

Kritik, nachdem die EU-Kommission beschloss, das Vertragsverletzungsverfahren gegen Deutschland ein-

zustellen.
Von Christian Píska

Ð Rechtliche Fragen im Zusammenhang mit der Digitalen Vignette
Die Digitale Vignette ist ab November 2017 erstmals in Österreich verfügbar. Zur Einführung der Digitalen

Vignetie wurde das Bundesstraßen-MautG erheblich novelliert. Der vorliegende Beitrag informiert über die

zentralen Bestimmungen und rechtlichen Themenbereiche im Zusammenhang mit der Digitalen Vignette'

Von Stefan Zleptnig

* Die Haftung des Pistenhalters und vergleichbarer Sportanlagenbetreiber . . . . .

Der Beitrag gibt ua einen Überblick über die z;.tr Haftung des Pistenhalters herausgebildeten Prinzipien und

Leitlinien, insb zum Begriff der ,,atypischen Gefahr".
Von lohannes Støbenthein er

Ð Die deliktische Haftung von Skifahrern und anderen Wintersportlern .

Skifahren ist nach wie vor die populärste Sportart in Osterreich. Dementsprechend kommt es jährlich zu

über 50.000 Pistenunfällen, wobei häufig ausländische Touristen beteiligt und mindestens 10% auf Fremd-

verschulden zurückzuführen sind. Davon entfüllt wiederum ein Großteil auf Kollisionsunfâlle, also Zusam-

menstöße von Skifahrern/Snowboardern. Die Aufldärung dieser Unflálle ist schwierig, weil objektive Spuren

zumeist fehlen.
Von Marwin Gschöpf

-l Ergo lnsurance und Gjensidige Baltic
Regress zwischen Haftpflichtversicherern im Kollisionsrecht
In der verbundenen Rechtssache ERGO Insurance und Gjensidige Baltic beschäftigt sich der EUGH mit der

Frage, nach welchem Recht bei einem internationalen Verkehrsunfall mit mehreren Schädigern ein Regress

zwiichen HaftpflichWersicherern zu beurteilen ist. Der EuGH knüpft die Regressfrage nach Art 19 Rom II-
VO an und gelangt so zum Vertragsstatut. Seine Lösung wird im Folgenden einer kritischen Anaþe unter-

zogeî.
Von Judith Schøcherreiter
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-r Verkehrsunfälle mit Auslandsbezug
Aktuelle Fragen aus dem lnternationalen Zivilverfahrensrecht

ï"n ¿.r internationalen Zuständigkeit und der Volistreckung bis zur Beweisaufnahme und Zustellung im

Ausland wirft der Verkehrsunfall mit Auslandsbezug praktisch wichtige Fragen auf.

Von Robert Fucik

+ Verkehrsstrafen im Ausland und ihre Vollstreckbarkeit in Österreich ' ' '

Nach dem Ende der Sommerferien sehen sich Urlauber des Öfteren mit ausländischen Verkehrsstrafen

konfrontlert. Zum Teil werden österr Behörden und Gerichte mit der Vollstreckung dieser Strafen befasst.

Bei einem öff-rechtlichen Vollstreckungstitel ist das EU-VStVG maßgeblich.

Von Harøld Eberhard

+ Arztliche Melde- und lnformationspflichten im Zusammenhang

mit Fahruntauglichkeit ., .

Obwohl die Unfallbilanz im Jahr 2016 im Vergleich zu den Vorjahren deutlich besser ausfiel, verunglückte

im letzten ]ahr immer noch eine erschreckenã hohe Anzahl von 427 Menschen auf Österreichs Straßen

tödlich. Ein nicht zu unterschätzender Anteil dieser letalen Unfálle hatte gesundheitsbedingte Ursachen' Ist

aber das Alter oder die Tatsache, dass jemand Medikamente nimmt, per se schon ein höheres Risiko für die

Verkehrssicherheit und berechtigt odér verpflichtet den Arzt, díe Schweigepflicht zu durchbrechen, um die

Führerscheinbehörde zu informieren?
Von Maria Kleteëka-Pulker und KIarø Doppler

* Verschwiegenheits- und Geheimhaltungspflichten von (Amts-)Arzten
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498

505

509

515

im Spannungsverhältnis zur Verkehrssicherheit .

lirzte, Amtsärzte, Behörden und andere staatliche Stellen sind i*;; *i;.; mit der'Frage konfrontiert,

sie (bzw ihre Organe) bei festgestellten Bedenken ùber die gesundheitliche Eignung von Kfz-Lenkern

der BVB bzw LPD als Führerscheinbehörde melden dürfen oder hierzu sogar verpflichtet sind. N

gender Beitrag zeigT atfi, unter welchen Bedingungen dies möglich ist und welche Probleme sich dabei

praxi stellen.
Von Thomas Riesz

å Verkehrsrechtliche Neuerungen . . . .

Aktuelle Entwicklungen in der Bundesgesetzgebung
Diese kurze Zusammenfassung vermittelt einen Überblick über die jüngsten Entwicklungen in den Kern-

materien des Straßenverkehrsrechts.

Von (Jrsulø Zelenka

å Drogen im Straßenverkehr
Einsatz von Speichelvortestgeräten bei der Bundespolizei
In vielen europäischen Staaten verwenden Polizisten Speichelvortestgeräte im Rahmen von Verkehrskon-

trolien. In östårreich wird der Einsatz solcher Geräte in einem Praxistest seit Mitte Màtz2017 erprobt. Was

sind die Rechtsgrundlagen, welche Erkenntnisse liegen schon vor?

Von Martin Germ

Ð Automatisiert zum Recht
Zum Kriterium der Sicherheit und zur Haftung für Assistenzsysteme in selbstfahrenden Kfz

Der Einsatz neuer Technologien und die Steuerung von Fahrzeugen durch Maschinen fordert unser Rechts-

system heraus. Wenn statt Ài.enschen Maschinen Fuh.r.og. steuern und Entscheidungen,vorgegebene Algo-

rithmen treffen, kann für ein Fehlverhalten der Maschine ein Mensch noch verantwortlich gemacht werden?

Von Andreas Eustøcchio

å Von Testfahrten zum regulären Einsatz automatisierler Fahrzeuge.
Verkehrsrechtl iche Herausforderun gen

Automatisiertes und autonomes Fahren ist in Österreich bereits zu Testzwecken möglich. Der Beitrag iden-

tifiziert rechtsstaatiiche Lösungsstrategien für die damit verbundenen verkehrsrechtlichen Herausforderun-

gen und beschäftigt sich rechtsvergleichend mit den bestehenden Regelungen zum regulären Einsatz auto-

matisierter Fahrzeuge in Deutschland.
Von Konrad Lachmøyer
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Blitzlichter zu den neuesten Klausel-Entscheidungen
Christoph Kothbaue¡

6. UND 7. KLAUSEL-ENTSCHEIDUNG

6. uttd 7 . Klausel-Entscheidung: Ikitische Anmerkungen
Auch wenn die vorliegenden Eãtscheidungen dieses Mal Mieweruagsformulare von Gemeinnützigen Bau-

vereinigungen (GBD "betrafe n, sind einigeie r dort behandelten Reclitsfragen fìi.r alle Arten von Bestandver-

trägen ioriBelàng. ó.r Beitrag untersu;ht die aktuellen Entscheidungen hinsichtlich zweier durchâus übii-

chå Khuseln in Ëestandvertr"þfot*r.r1"t.t. Es handelt sich dabei u¡rrden Ausschluss des AufwandeÍs tzaî-

spruchs nach den SS 1037, 10þ7 ABGB sowie um die Überwálzung d€r gesamten für den Miewertrag an-

fallenden Rechtsgeschäftsgebühr.
rüZalter Rosifka

Zur ErftiLllung des Transparenzgebots ohne Transparenz?
Der OGH ffirt in der å. Klau"sel-Entscheidung åus, dass er hinsichtlich des Transparenzgebots bei den

Entgeltbestimmungen im \ØGG keinen strengen"Maßstab anlegt; daher erweise sich der im Ve¡fahren erho-

benË Einwand der Únmöglichkeit einer entspr-echend trânsparenten Gestaltung als obsolet. In seiner Begrün-

dung verweist der OGH dabei auf die E 5 Ob 81/16x.
Christian Prader

Transoarenzorobleme bei der Gebrauchsüberlassung durch gemeinni.itzige Bauvereinigungen

In beiàen neiren Entscheidungen (es handelt sich um- die mittierweile 6. und 7 . mietrechtliche Klausel-Ent-

scheidung) spieit das Transpienzgebot eine wichtige Rolle; mehrere Klauseln werden vom OGH wegen

Irrtr".rrpí..rå Íìir unwirksam etkiäir Náh.r. Betrachiung zeigt [reilich, dass das nur teilweise zu Recht erfoigt.

Georg Graf

Entgelwereinbârirngen im'W'GG im Lichte des Transpare-nzC:b9l: 
-I- So-*., h"tt. riih der OGH in 5 Ob 183ll6xu"ã.5 O62tZll6x - zumwiederholten Male - mit der

(UnlZulässiekeit von Miewertragsklauseln auseinanderzusetzen. _Der Beitrag beleuchtet ledigiich einen:pe-

ìi.ii.n, ,b.riirtschaftlich nicht rinbeachtlichen Aspekt der 6. Klausel-E 5 Ob 183/16x, nämlich den The-

menkomplex ,,vertragliche Vereinbarungen über dié Höhe und die Anpassung des Entgelts im'WGG", mit-
samt dessen AuswirÈungen auf die Praxis, insb jene der Miewe¡tragsgestaltung.
Michaela Schinnagl
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344 Der Dienstleistu ngssektor a ls Wachstu msmotor?

Neue Produktions- und 0rganisationsformen sowie

Geschäftsm od elle

Wolfgang Burr
Mit bis zu80"/oAnteiI am Bruttosozialprodukt hat

der Dienstteistungssektor eine enorme Bedeutung

fiir die westlichen Volkswirtschaften. Doch werden

sich die Hoffnungen des 21. Jahrhunderts auf wei-

teres Wachstum in diesem Bereich erfüllen? Der

Beitrag geht dieser Frage nach.

352 Die digitale Anwaltskanzlei
Zukünftige Arbeitsweisen und Geschäftsmodelle

Leo Staub
Die Digitatisierung macht auch vor dem Rechts-

markt nicht Hatt. Doch neben die Bedenken, die mit
den Auswirkungen modernerTechnologien auf die

Arbeit von Anwaltskanzleien verbunden sind, tre-

ten auch Hoffnungen auf neue Handlungsfelder

und Geschäftsmodelte.

360 Dienstleistu ngsprozesse m it Kunden-
Koproduktion
Qualitätsbeurteilung, Herausforderungen und Lösungs-

ansäTze

Guido Grunwald/Jürgen Schwill
Beteiligt man die Kunden an einer Dienstteistung,
so ergeben sich für Dienstleistungsunternehmen
diverse Vorteile. Doch damit eine solche Kunden-

Koproduktion erfolgreich sein kann, mússen ent-

sp rech en d e Vora ussetzun gen geschaffen werden.

Der Beitrag steltt die wichtigsten Erkenntnisse vor.
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Prod u kt-Service-Systeme a ls Cha nce

Eine Analyse von Servitization-Prozessen bei Energie-

verS0fgefn

Carsten Schultz/Heiner Lütjen/Julia Kroh

Gerade Anbieter von Al[erwettsprod ukten kön nen

sich nur durch zusätzliche Serviceangebote von ih-

ren Konkurrenten unterscheiden. Dieser Beitrag

zeigt am Beispielvon Energieversorgern, wie díese

von innovativen Dienstleistungen profitieren kön-

nen, damit sie auch künftig im Markt bestehen.

lnterview
373 Jeder Mitarbeiter fühlt sich für sein Produkt

verantwortlich
Mit An d reas Vieh hauser, G ründer der Social-Med ia-

Plattform BuddyMe und lT-Berater, sprach Gerd

Nanz fi.ir die zfo über die Unterschiede zwischen

Start-ups und gewöhnlichen Jungunternehmen so-

wíe die Felder, in denen etabtierte Unternehmen

von Start-uPs lernen können'

lnterview
377 Unkomplizierte Finanzprodukte für kleine Unter-

nehmen
Mít dem Unternehmer und Co-Founder der Bitlie

GmbH, Matthias Knecht, sprach die zfo über die Fi-

nanzierungsbedarfe kleiner Unternehmen, die Fin-

tech-Unternehmen dank ihrer automatisierten Lö-

sungen decken können'
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Aufsätze

Digitale lnhalte unter dem CISG

Eine Rundschau über Herausforderungen und mög-
liche Lösungen

Prof. Dr. Mirjam Eggen,LL.M

Art.74 CISG

Das C|SG regelt nicht die Minderung einer Pönale.

Österreich: OGH, Beschl. v.23.2.2017 - 2 Ob 78lI7m 

- 
246

Art. 8, 14 tf., Art.77 CISG

1. Der Schuldner, der sich auf eine Verletzung der
Schadensminderungspflicht des Gläubigers aus Art. 77

CISG beruft, trägt insoweit die Beweislast.

2. Die Wahl des nationalen Rechts eines CISG-Mit-

gliedsstaates (hier: Österreich) stellt selbst dann kein

Abbedingen des CISG dar, wenn dieses in den Sitzstaa-

ten beider Vertragspartner gilt. [...J
Österreich: OLG Wien, llrt. v. 27 .2.2017 - | R2O7ll6t 

- 
246

229

Die Verjährung des Buchauszugsrechts - eine
Besprechung des BGH-Urteils vom 3.8.2017 - VIIZR
32-'t7
RA Dr. Raimond Emde,Hamburg 
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238

Entscheidungen

UN-Kaufrecht (CISG)

Art.6 CISG

Das CISG kann auch noch im Laufe des Rechtsstreits
durch ausdrückliche Bestimmung abbedungen werden.
Deutschland: OLG Hamm, UrL v. 18.5.2017 - 28\J 134116 243

Vertriebsrecht

5 87c Abs.1,2HGB;5 199 Abs. l BGB; 5259zPo
1. Die Verjährung des Anspruchs des Handelsvertreters

auf Erteilung eines Buchauszugs nach 5 87c Abs. 2 HGB

beginnt regelmäßig mit dem Schluss des Jahres, in dem

der Unternehmer dem Handelsvertreter eine abschlie-

ßende Abrechnung über die diesem zustehende Pro-

vision erteilt hat. [...]
Deutschland: BGH, Urt. v.3.8.2017 - VII ZR 32117 

- 

250

5 87a Abs.3 HGB

Nicht zu vertreten im Sinne des S 87a Abs. 3 Satz 2 HGB

hat der Unternehmer Umstände, die nicht seinem
unternehmerischen oder betrieblichen Risikobereich
zuzuordnen sind, wie etwa unvorhersehbare Betriebs-
störungen oder rechtswidrige Eingriffe von hoher Hand.
(Abgrenzung zu BGH, Uft. v. 5.3.2008 - vill zR 31 /07 , tHR
2008,201).

Deutschland: BGH, Urt. v.1.6.2017 - VII ZR 277115 _ 253

Anmerkung
RA Dr. Tobias Eckardt,Leer 2s0

Anmerkung
RA Dr. Tobiøs Eckardt,Leer

Art,74,78,81 CISG; 5 592ZPO
1. Urkunden im Sinne derZPQ sind Schriftstücke, gleich
ob sie öffentlich oder privat, unterschrieben oder nicht
unterschrieben, gedruckç maschinen- oder hand-
geschrieben sind, aber auch Ablichtungen oder Teleko-
pien sowie Ausdrucke elektronischer Dateien. Der Ur-
kundeneigenschaft steht nicht entgegen, dass sie nicht
in deutscher Sprache vorliegen. [...]
Deutschland: LG Dortmund, Urkunden-Vorbehaltsurt. v.

243

21.4.2017 -t0C-12t17 243
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Art. 11 Abs. 1 HV-RiLi

l. Art. 1 1 Abs. 1 erster Gedankenstrich der Richtlinie 86l
653 /EWG des Rates vom 18.1 2.1 986 zur Koordinierung
der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten betreffend
die selbständigen Handelsvertreter ist dahin auszule-
gen, dass er sich nicht nur auf Fälle der vollständigen
Nichtausführung des Vertrags zwischen dem Unter-
nehmer und dem Dritten bezieht, sondern auch auf
Fälle der teilweisen Nichtausführung dieses Vertrags,
wie etwa das Nichterreichen des vertraglich vorgese-
henen Geschäftsumfangs oder der vorgesehenen Lauf-
zeit. [...]
EUGH, Urt.v.17.5.2017 - C-4Bll6

lmpressum

Andere Rechtsfragen

5 213 BGB

Zwei Ansprüche beruhen auf ,,demselben Grund,, im
Sinne von S 213 BGB, wenn sie aus demselben, durch
das Anspruchsziel geprägten Lebenssachverhalt abge-
leitet sind, der die Grundlage für das Entstehen der
beiden Ansprüche darstellt; der Anspruchsgrund muss
,,im Kern" identisch sein. [...]
Deutschland: BGH, Uft. v.27.9.2017 - VIn ZR 99116 _ 263

5 103 lnsO; SS 649,651 BGB

Die Eröffnung des lnsolvenzverfahrens über das Ver-
mögen des Unternehmers stellt für sich genommen
keinen wichtigen, die Vergütungsansprüche des Unter-
nehmers ausschließenden Grund für die Kündigung
eines nach dem Eröffnungsantrag geschlossenen
Werklieferungsvertrages dar.
Deutschland: BGH, Urt. v.1492017 - IXZR 261115 

- 

266

5 1 10 Abs.1 ZPO
Von einer Gesellschaft, die einen Verwaltungssitz
innerhalb der Europäischen Union oder eines Vertrags-
staates des Abkommens über den Europäischen Wirt-
schaftsraum unterhä lt, kann Prozesskostensicherheit
gemäß SS 110 ff .ZPO nicht verlangt werden [...].
Deutschland: BGH, Beschl. v.23.8.2017 - IV ZR 93117 

- 
270
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Manfred Lindmayr: Wichtige /inderungen ab 2018 im Arbeits-, Soziaþ und Steuerrecht

Mit Beginn eines neuen Katenderjahres treten gewöhnlich zahtreiche Gesetzesänderungen in Kraft, die für Dienstgeber,
Personatverantwortliche, Personalverrechner und Vertreter rechtsberatender Berufe retevant sind. Der Beitrag gibt einen
kompakten Überbtick über die w¡chtigsten Anderungen im Arbeits-, Sozial- und Steuerrecht, die am 1. 1. 2018 bzw im Lauf des
Jahres 2018 in Kraft treten.
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Christopher Jünger: Überblick zum Wirtschaftliche Eigentümer Registergesetz (W¡EReG)

Anfang 20LB wird mit dem Wirtschaftliche Eigentümer Registergesetz (WiEReG) in Österreich ein zentrales Register geschaffen, aus
dem die wirtschaftlichen Eigentümer zahlreicher österreichischer Rechtsträger ersichttich sind. Der Beitrag gibt einen Überblick über
die Eckpunkte des Gesetzes.

Armin AssadilWendelin Ettmayer: Zum Verhältnis zwischen Aufsichtsrat und Generalversammlung

Geschäftsfúhrer stehen immer wieder vor dem Problem, dass geplante Maßnahnamen nach Gesetz, Satzung und/oder
Geschäftsordnung der Zustimmung von Generalversammlung und Aufsichtsrat bedürfen. Der Beitrag behandett das resultierende
Konfliktpotenzial.

Florian Thelen/David Kohl: Kontengestaltung bei der GmbH & Co KG

Das HaRÄG 2005 führte in Österreich das in der Praxis schon gelebte System fester Kapitalanteile ats gesetzliches Standardsystem
für Personengeseltschaften ein. Jedoch hat sich bald gezeigt, dass auch die nun dispositivrechtlich vorgesehene Systematik
wesentliche praktische Problemstellungen aufwirft, die insbesondere in der rechtlichen Einstufung der Kapitatkonten entweder
als Eigen- oder aber als Fremdkapital der Gesellschaft ihren Ursprung finden. ln diesem Beitrag werden die mit verschiedenen
Kontengestaltungsvarianten verbundenen Vorte¡le und Risiken aus gesellschafts- und zivilrechtlicher Sicht am Beispiel einer GmbH
& Co KG näher dargestellt.
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Kosten der Due Diligence - Bestandteil der Anschaffungskosten oder sofortiger Aufwand
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Ann€tte Köll/Aslan Mitla: Praxisfragen zum Bericht des Abschlussprüfers gemäß Art l1 der VO (EU) 5322014 und zur
Einrichtung eines Prüfungsausschusses (Teit ll)

Mit der Abschlussprüfungs-VO (Verordnung (EU) 53712014) wurde eine neue Berichterstattungspfticht des Abschlussprüfers bei
Unternehmen von öffentlichem lnteresse eingeführt (sog Art ll-Bericht), welche der österreichische Gesetzgeber auf fünffach große
Gesellschaften ausgedehnt hat. ln der Praxis ergeben sich nunmehr in gewissen Fatlkonsteltationen Unklarheiten dartìber, ob der
Abschlussprtifer einen Art 11-Bericht zu erstelten hat. lm Beitrag werden einzelne Fattbeispiete betrachtet und Fragen der Berichtspfticht
im Fall eines nicht eingerichteten Aufsichtsrats bzw Prüfungsausschusses und im Rahmen der PrLìfung von Konzernabschlüssen
nachgegangen, sowie der Frage, inwieweit ein A¡t 11-Bericht bei Pensionskassen und BWG-Kreditinstituten erforderlich ist.
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+ Der Vorsorgedialog (VSD) . . . 264
Beachtliche Patientenvedügung oder aktuelle Behandlungsablehnung?
Eine Arbeitsgruppe unter der Leitung von Hospiz Österreich hat ein Instrument ftir die Alten- und Pflege-

heime entwickelt, das den Willen des/der Patientln für krisenhafte Situationen frühzeitig und kontinuierlich
erkunden und dokumentieren soll. Konkret wurden unter dem Begriff ,,Vorsorgedialog (VSD)" ein Ge-
sprächsleitfaden, ein Dokumentationsbogen und Erläuterungen verfasst, die einen strukturierten Kommu-
nikationsprozess ermöglichen sollen. Die für die Behandlung des/der Patientln in einer Krisensituation
relevanten Gesprächsinhalte werden auf dem sog Krisenblatt (s Anhang) dokumentiert und sollen vor allem
Notärztlnnen die Entscheidungsfindung erleichtern. Im 2. Erwachsenenschutz-Gesetz, das aml.7.2018 in
Kraft treten wird, ist der VSD als Grund für den Nachrang der Stellvertretung vorgesehen. Dies gibt Anlass,

eine rechtliche Einordnung vorzunehmen.
Von Maria Kleteëka-Pulker und Katharina Leitner

+ Notfall: Notarztwesen . 269
Die prâklinische Versorgung von Notfallpatienten fállt in Österreich, wie viele andere Bereiche des Gesund-
heitswesens, zusehends dem Rotstift zum Opfer: Personal ist teuer und Kastenwägen kosten mehr als nor-
male Pkw - dieser (vereinfachte) Grundsatz führt zu enormem Haftungspotential für Rettungsorganisatio-
nen, Notärzte, Sanitäter und Gebietskörperschaften.
Von Miriam Gschwandtner und Daniel Staribacher

+ Die ,,24-Stunden-Klausel" in der privaten Krankenversicherung 273
Viele Behandlungen, die früher eine Übernachtung im Krankenhaus notwendig machten, können heute

ambulant durchgeführt werden (zB ,,Ein-Tages-Operation", Chemotherapie ohne Übernachtung). Vor die-
sem Hintergrund untersucht der vorliegende Beitrag eine Klausel in den AVB der Krankenversicherer, mit
der die Leistungspflicht des Versicherers daran geknüpft wird, dass die Heilbehandlung einen ,,Aufenthalt
von mindestens 24 Stunden" erfordert: Wird dem Versicherungsnehmer sein Schutz durch den technischen
Fortschritt,,kalt entzogen"?
Von Stefon Perner

+ Ärztliche Hausapotheke: Fragestellungen aus der Praxis -
Antworten für die Praxis (lll) . . 278
Im Lichte des Spannungsverháltnisses zwischen öffentlichen Apotheken einerseits und ärztlichen Hausapo-
theken andererseits werden in der täglichen Praxis immer wieder Fragen aufgeworfen, die bis dato sowohl in
der Literatur als auch in der Judikatur noch nicht hinreichend geklärt worden sind. In Fortsetzung zu Teil I
und Teil II befasst sich auch dieser Beitrag wieder mit vier ausgewählten und in der Praxis immer wieder
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